
Organisation und Kosten
Das pro familia-Präventionsangebot Ziggy zeigt Zähne wird von 
einem professionellen Team durchgeführt. Fachlich qualifi ziert 
vermittelt es Prävention in Verbindung mit Sexueller Bildung.
Vielfältige Erfahrungen und Kenntnisse ermöglichen eine sensible 
und sichere Vorgehensweise bei Verdacht auf sexuelle Gewalt. 
Regionale Fachberatungsstellen werden miteinbezogen und 
können bei Bedarf angemessene Unterstützung vor Ort leisten.

Kosten
Ein Großteil der Kosten, die bei 1.600 Euro liegen, wird durch 
Spenden und öff entliche Gelder getragen. Einen kleinen Anteil 
müssen wir erheben. Der Beitrag für die Teilnahme einer Klasse 
beläuft sich auf 360 Euro.

Standorte der Ziggy-Teams
• Flensburg, Tel. 04 61 - 90 92 640
• Itzehoe, Tel. 0 48 21 - 88 99 432
• Neumünster, Tel. 0 43 21 - 25 27 190
• Kiel, Tel. 04 31 - 8 62 30

Spenden
Das Angebot Ziggy zeigt Zähne wäre ohne Spenden nicht 
möglich. Sie können diese wichtige Präventionsarbeit mit einer 
Geldspende - Spendenkonto siehe unten, mit Ihrem „alten“ 
Zahngold und mit Ihren Pfandbons im Rahmen der Aktion 
„Pfandtastisch helfen!“ in einigen Edekamärkten unterstützen.

Weitere Infos unter www.profamilia.de/sh-spenden
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Für sexuelle Selbstbestimmung Prävention gegen sexuelle Gewalt
pro familia will Kinder in ihrer Selbstbestimmung unterstützen 
und somit den Schutz vor sexueller Gewalt stärken. 

Dafür hat pro familia Ziggy zeigt Zähne - ein neues ganzheit-
liches Präventionsangebot - speziell für Grundschulkinder 
und ihre Bezugspersonen entwickelt. Denn sexuelle Gewalt 
beginnt oft im Grundschulalter. Daher sollte hier mit einem 
Angebot angesetzt werden, um Kinder möglichst früh in 
ihrer Entwicklung zu stärken.

Ziggy zeigt Zähne basiert auf den Kinderrechten und richtet 
sich mit unterschiedlichen Schwerpunkten an drei Zielgruppen: 
Kinder, Eltern, Lehrer*innen und pädagogische Fachkräfte.

Das Präventionsangebot will die Sprach- und Sprechfähigkeit 
der Kinder sowie der Bezugspersonen fördern. Es unterstützt 
die kindliche Persönlichkeitsentwicklung, eine bewusste 
Selbstwahrnehmung und sexuelle Selbstbestimmung. 

Erwachsene Bezugspersonen stärkt es in ihrer erzieherischen 
Haltung und vermittelt ihnen Handlungssicherheit. Es ist 
daher auch für Erwachsene notwendig, sich mit der Thematik 
auseinanderzusetzen, um angemessen und sensibel auf die 
Anliegen der Kinder zu reagieren.

Grundsätzlich gilt: Betroffene Kinder tragen keine Verantwor-
tung für die sexuelle Gewalt. Die Verantwortung liegt immer 
bei den Erwachsenen, die Gewalt ausüben.

Zu Themen rund um Freundschaft, Liebe, Sexualität, Pubertät 
bieten wir sexualpädagogische Projekte in Kitas und Schulen 
sowie Elternabende und Fortbildungen für Fachkräfte an.

Präventionseinheiten für die Kinder
An drei Tagen arbeitet unser Team mit Grundschüler*innen 
ab der 3. Klasse. Das Selbstbewusstsein und die Handlungs- 
und Artikulationsmöglichkeiten der Kinder werden gefördert. 
Die Kinder erfahren, wo sie Hilfsangebote finden können.
Themen der Einheiten sind u.a.:
• Körperwissen: „Mein Körper gehört mir“
• Ich vertraue meinem Gefühl
• Angenehme und unangenehme Berührungen
• Grenzen kennen und das Recht, NEIN zu sagen 
• Gute und schlechte Geheimnisse
• Informationen zu sexueller Gewalt und Hilfsangeboten

Fortbildung für die Lehrkräfte
Die halbtägige Fortbildung für pädagogische Fachkräfte und 
Schulleitung informiert über sexuelle Gewalt, thematisiert 
die Verantwortung beim Schutz vor sexueller Gewalt, trägt 
zu Rollenklarheit bei und zielt auf Handlungssicherheit im 
Umgang mit Hilfegesuchen sowie bei Verdacht und Auf-
deckung von sexueller Gewalt. Für eine gelingende, nach-
haltige Prävention ist die Schulung aller Lehrkräfte erforderlich.

Informationsabend für die Eltern
Am Elternabend wird die Arbeit mit den Grundschulkindern 
vorgestellt und über sexuelle Gewalt und Unterstützungsan-
gebote informiert. Thema sind auch Präventionsprinzipien und 
die Bedeutung einer unterstützenden Erziehungshaltung. 

In spezialisierten Einrichtungen hilft pro familia Kindern 
und Jugendlichen, die von sexueller und häuslicher Gewalt 
betroffen sind oder waren, sowie deren Bezugspersonen.  


